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  HFA 
  

  

 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die  2. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Tag: 24.06.2025 

Dauer: 17:00 Uhr - 17:43 Uhr 

Ort: Sitzungssaal I des Rathauses, Rathausplatz 1, 59174 Kamen 

 
Anwesend: 
 

Bürgermeisterin 
Frau Elke Kappen   

SPD 
Herr Denis Aschhoff   
Frau Carina Feige   
Herr Daniel Heidler   
Herr Peter Holtmann   
Herr Klaus Kasperidus   
Frau Christiane Klanke   
Herr Manfred Wiedemann   

CDU 
Herr Ralf Eisenhardt   
Herr Rainer Fuhrmann   
Herr Wilhelm Kemna   
Herr Ralf Langner   
Frau Susanne Middendorf   

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Frau Anke Dörlemann   
Frau Sandra Heinrichsen   
Herr Marian-Rouven Madeja   

WG Kamen 
Herr Dirk Externbrink   

DIE LINKE / GAL 
Herr Klaus-Dieter Grosch   

FDP 
Herr Alfred Mallitzky   

fraktionslos 
Herr Ulrich Lehmann   
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Verwaltung 
Herr Dietmar Lerch   
Herr Dr. Uwe Liedtke   
Frau Sabrina Lohsträter   
Frau Ingelore Peppmeier   
Frau Hanna Schulze   
Herr Christian Völkel   
 
 
  
 
 
Bürgermeisterin Kappen begrüßte die Anwesenden, stellte die Beschlussfähigkeit fest und 
eröffnete die form- und fristgerecht einberufene Sitzung. 
 
Die Tagesordnungspunkte 2 bis 10, 13 bis 16 und 18 bis 26 wurden einvernehmlich ohne 
Beratung und Beschlussfassung an den Rat verwiesen. 
 

Tagesordnung 
 
 
 
A.  Öffentlicher Teil 
 

TOP Bezeichnung Vorlage 

1 Einwohnerfragestunde   

   

2 Satzung über die Aufwandsentschädigung für die Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Kamen 
(Feuerwehrentschädigungssatzung) 

052/2025 

   

3 1. Satzung zur Änderung der Wahlordnung zur Wahl der direkt in 
den Integrationsrat der Stadt Kamen zu wählenden Mitglieder 

050/2025 

   

4 1. Änderung der Abwassersatzung der Stadt Kamen 059/2025 

   

5 Neufassung der Satzung der Stadt Kamen über die Entsorgung des 
Inhaltes von Grundstücksentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, 
abflusslose Gruben) 

060/2025 

   

6 Neufassung der „Betriebssatzung der Stadt Kamen für die 
eigenbetriebsähnliche Einrichtung Stadtentwässerung Kamen“ 

061/2025 

   

7 Denkmalpflegeplan der Stadt Kamen 
hier: Beschluss 

069/2025 

   

8 Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der 
Buchungsstelle 11.06.01/0722.782600 – Rathaus – 
Netzersatzanlage 

080/2025 

   

9 Übernahme von Schülerfahrkosten zum Schwimmunterricht ab dem 
Schuljahr 2025/26 zum Sesekebad 

049/2025 
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10 Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel zur Anschaffung mobiler 
Fahrzeugsperren 

064/2025 

   

11 Personalbericht   

   

12 Finanzbericht   

   

13 Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses 
nach § 116a GO NRW für das Jahr 2024 

074/2025 

   

14 Umgang mit der Bilanzierungshilfe nach dem NKF-COVID-19-
Ukraine-Isolierungsgesetz (NKF-CUIG) 

066/2025 

   

15 Ausübung der Berechtigung zum Antrag auf Entschuldung gemäß 
Entwurf des Altschuldenentlastungsgesetzes (ASEG NRW) 

068/2025 

   

16 Jahresabschluss 2024 067/2025 

   

17 Betriebsergebnisse des Jahres 2024 der gebührenfinanzierten 
Kommunaleinrichtungen 

  

   

18 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der Stadtentwässerung 
Kamen 

055/2025 

   

19 Ausschüttung von Teilbeträgen des Eigenkapitals der 
Stadtentwässerung Kamen 

058/2025 

   

20 1. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes 2022 – 2027 
(inkl. Fortschreibung des 
Niederschlagsabwasserbeseitigungskonzeptes 2022 – 2027) 

062/2025 

   

21 Jahresabschluss der Kamener Betriebsführungsgesellschaft mbH 
zum 31.12.2024 

076/2025 

   

22 Entlastung der Geschäftsführung der Kamener 
Betriebsführungsgesellschaft mbH für das Geschäftsjahr 2024 

075/2025 

   

23 Jahresabschluss der TECHNOPARK KAMEN GmbH zum 
31.12.2024 

078/2025 

   

24 Entlastung der Geschäftsführung der TECHNOPARK KAMEN GmbH 
für das Geschäftsjahr 2024 

077/2025 

   

25 Kauf- und Abtretungsvertrag über Geschäftsanteile zwischen 
Westfälische Verkehrsgesellschaft mbH (WVG) und 
Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbH (VKU), Änderung 
Gesellschaftsvertrag WVG 

073/2025 

   

26 Prüfung der Standortverlegung des Wertstoffhofes Kamen 
Werkstraße 

070/2025 
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27 Änderung des Prozesses zum Steuer-/Gebührenjahresbescheid – 
Schmutzwassergebühr 
hier: Bürgeranregung vom 01.04.2025 

079/2025 

   

28 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen   

   

 
 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil 

Zu TOP 1 
 
Einwohnerfragestunde 

 
Einwohnerfragen lagen nicht vor. 
 
 
 

Zu TOP 2 
 
Satzung über die Aufwandsentschädigung für die Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Kamen (Feuerwehrentschädigungssatzung) 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen  
 
 

Zu TOP 3 
 
1. Satzung zur Änderung der Wahlordnung zur Wahl der direkt in den Integrationsrat 
der Stadt Kamen zu wählenden Mitglieder 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 4 
 
1. Änderung der Abwassersatzung der Stadt Kamen 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 5 
 
Neufassung der Satzung der Stadt Kamen über die Entsorgung des Inhaltes von 
Grundstücksentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
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Zu TOP 6 
 
Neufassung der „Betriebssatzung der Stadt Kamen für die eigenbetriebsähnliche 
Einrichtung Stadtentwässerung Kamen“ 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 7 
 
Denkmalpflegeplan der Stadt Kamen 
hier: Beschluss 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 8 
 
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der Buchungsstelle 
11.06.01/0722.782600 – Rathaus – Netzersatzanlage 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 9 
 
Übernahme von Schülerfahrkosten zum Schwimmunterricht ab dem Schuljahr 
2025/26 zum Sesekebad 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 10 
 
Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel zur Anschaffung mobiler Fahrzeugsperren 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 11 
 
Personalbericht 

 
Herr Völkel gab einen ausführlichen Überblick über die Personalentwicklung der Stadt 
Kamen (die Präsentation ist im Ratsinformationssystem hinterlegt). 
 
Herr Eisenhardt beurteilte positiv, dass die Personalfluktuation in einem normalen Bereich 
sei. 
Zu seiner Nachfrage zur Einführung einer Fachkräftezulage im Bereich Rettungsdienst, 
erklärte Herr Völkel, dass die Zulage auf den Kreis der tariflich Beschäftigten beschränkt sei. 
Bürgermeisterin Kappen erklärte, dass der Kreis Unna zuerst diese Zulage eingeführt habe. 
Auch wenn der Nutzen der Zulage voraussichtlich nur temporär sei, so Frau Schulze, 
profitiere die Stadt Kamen aktuell davon, eine der ersten Städte in der Umgebung zu sein, 
die diese eingeführt haben. 
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Zu TOP 12 
 
Finanzbericht 

 
Herr Völkel referierte anhand einer Präsentation (als Anlage im Ratsinformationssystem 
hinterlegt) zur Entwicklung der städtischen Finanzen. 
 
Zur Frage von Herrn Heidler erklärte Herr Völkel, dass eine konkrete Bezifferung der 
Auswirkungen des Altschuldenentlastungsgesetzes der Landesregierung aktuell noch nicht 
möglich sei. 
 
 
 

Zu TOP 13 
 
Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses nach § 116a GO 
NRW für das Jahr 2024 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 14 
 
Umgang mit der Bilanzierungshilfe nach dem NKF-COVID-19-Ukraine-
Isolierungsgesetz (NKF-CUIG) 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 15 
 
Ausübung der Berechtigung zum Antrag auf Entschuldung gemäß Entwurf des 
Altschuldenentlastungsgesetzes (ASEG NRW) 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 16 
 
Jahresabschluss 2024 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 17 
 
Betriebsergebnisse des Jahres 2024 der gebührenfinanzierten 
Kommunaleinrichtungen 

 
Herr Völkel verwies auf die ausführliche Begründung in dem vorgelegten Papier zu den 
einzelnen Gebührenhaushalten. 
 
Herr Heidler und Herr Eisenhardt dankten der Verwaltung für die gute Planung. 
 
Die Ausschussmitglieder nahmen die vorgelegten Betriebsergebnisse des Jahres 2024 der 
gebührenfinanzierten Kommunaleinrichtungen zur Kenntnis. 
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Zu TOP 18 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der Stadtentwässerung Kamen 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 19 
 
Ausschüttung von Teilbeträgen des Eigenkapitals der Stadtentwässerung Kamen 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 20 
 
1. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes 2022 – 2027 (inkl. 
Fortschreibung des Niederschlagsabwasserbeseitigungskonzeptes 2022 – 2027) 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 21 
 
Jahresabschluss der Kamener Betriebsführungsgesellschaft mbH zum 31.12.2024 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 22 
 
Entlastung der Geschäftsführung der Kamener Betriebsführungsgesellschaft mbH 
für das Geschäftsjahr 2024 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 23 
 
Jahresabschluss der TECHNOPARK KAMEN GmbH zum 31.12.2024 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 24 
 
Entlastung der Geschäftsführung der TECHNOPARK KAMEN GmbH für das 
Geschäftsjahr 2024 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
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Zu TOP 25 
 
Kauf- und Abtretungsvertrag über Geschäftsanteile zwischen Westfälische 
Verkehrsgesellschaft mbH (WVG) und Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbH (VKU), 
Änderung Gesellschaftsvertrag WVG 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 26 
 
Prüfung der Standortverlegung des Wertstoffhofes Kamen Werkstraße 

 
ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
 
 

Zu TOP 27 
 
Änderung des Prozesses zum Steuer-/Gebührenjahresbescheid – 
Schmutzwassergebühr 
hier: Bürgeranregung vom 01.04.2025 

 
Mit Blick auf die aufgeworfene Gerechtigkeitsfrage stimmte Herr Eisenhardt mit der Bür-
geranregung überein, dass in Zeiten zunehmender Digitalisierung zukünftig über andere 
Abrechnungssystem nachgedacht werden müsse. Insofern werde die Intention des Antrag-
stellers unterstützt. 
Unter den bestehenden Voraussetzungen halte er das aktuelle Verfahren für richtig. Der 
personelle und finanzielle Aufwand für eine Änderung im Sinne des Antragstellers sei zu 
groß. Er sprach sich dafür aus, das Thema im Blick zu behalten und bei veränderten Rah-
menbedingungen die Abläufe neu zu diskutieren. 
 
Herr Heidler zeigte sich ebenfalls offen für die Intention der Bürgeranregung. Aufgrund der 
momentan gegebenen Voraussetzungen unterstütze er jedoch den Vorschlag der Verwal-
tung, das alte Verfahren zunächst beizubehalten. Vorteil an diesem Verfahren sei, dass die 
Gebühren den Bürgern schon früh im Jahr bekannt seien. 
 
Bürgermeisterin Kappen fasste zusammen, dass Einigkeit bestehe, zum jetzigen Zeitpunkt 
keine Veränderung des Verfahrens vorzunehmen. Sobald die Voraussetzungen für eine 
frühere Datenübertragung verlässlich gegeben seien, werde die Umstellung des Verfahrens 
erneut einer Prüfung unterzogen. 
 
 
 

Zu TOP 28 
 
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 
Mitteilungen lagen nicht vor. Anfragen wurden nicht gestellt. 
 

 
 
 
 
gez. Kappen  gez. Lerch 
Bürgermeisterin  Schriftführer 
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